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ternationale

Komitee der Antifaschisti
schen Widerstandskämpfer
der DDR : im Febr. 1953 gebildet; 
ihm gehören Frauen und Männer 
aus den Reihen aller politischen Par
teien und Organisationen an, die am 
illegalen Kampf gegen den Hitlerfa- 
schismus aktiv teilnahmen, von der 
SS und Gestapo verfolgt, in Zucht
häusern und Konzentrationsla
gern eingekerkert oder in die Emi
gration getrieben wurden, Angehö
rige von Partisanengruppen und 
Teilnehmer am Kampf zur Verteidi
gung der Demokratie in Spanien, re
ligiös und rassisch Verfolgte sowie 
Ffinterbliebene ermordeter antifa
schistischer Widerstandskämpfer. 
Das K. nimmt aktiv teil am Kampf 
für Frieden und Sicherheit, Entspan
nung und Abrüstung, gegen Faschis
mus, Neofaschismus, Rassismus, Re
vanchismus und Militarismus und 
unterstützt den antiimperialistischen 
Kampf der jungen Nationalstaaten. 
Es arbeitet eng mit den Bruderor
ganisationen der sozialistischen Län
der und zahlreichen Organisationen 
der Widerstandskämpfer der euro
päischen Länder u. a. nationalen und 
internationalen Verbänden ehemali
ger Kriegsteilnehmer zusammen. 
Getreu der Verpflichtung (Schwur 
von Buchenwald), das antifaschisti
sche Erbe zu pflegen und die Lehren 
aus dem Kampf gegen Faschismus 
und imperialistischen Krieg der jun
gen Generation zu vermitteln, betei
ligt sich das K. an der kommunisti
schen Erziehung der Jugend, an der 
Arbeit zur Erforschung der Ge
schichte des antifaschistischen 
Kampfes und an der Förderung der 
Bewegung der Jugend der DDR zur 
Pflege und Bewahrung der revolu
tionären Traditionen der deutschen 
Arbeiterbewegung und des antifa
schistischen Widerstandskampfes. 
Das K. unterstützt und kontrolliert 
die konsequente Durchführung der

umfassenden und beispielhaften ge
setzlichen Regelungen der Regie
rung der DDR zur sozialen, gesund
heitlichen und medizinischen Be
treuung und Versorgung der Ver
folgten des Naziregimes und deren 
Flinterbliebenen. Leitungsorgane 
sind die Zentralleitung, das aus ihren 
Reihen gewählte Präsidium und Se
kretariat sowie die Bezirks- und 
Kreiskomitees. Beim K. bestehen die 
Sektion ehemaliger Spanienkämp
fer, die Arbeitsgemeinschaft ehema
liger Häftlinge des faschistischen 
Zuchthauses Brandenburg sowie 
verschiedene Arbeitsgemeinschaften 
ehemaliger Häftlinge faschistischer 
Konzentrationslager, die den ent
sprechenden Internationalen Lager
komitees angeschlossen sind. Die 
Zentralleitung gibt monatlich die 
Zeitschrift »Der antifaschistische 
Widerstandskämpfer« heraus und 
verleiht eine Ehrenmedaille für her
vorragende Verdienste bei der Erfül
lung des Vermächtnisses der antifa
schistischen Widerstandskämpfer 
und des Schwures der befreiten Anti
faschisten. Das K. ist der —► Interna
tionalen Föderation der Widerstands
kämpfer (FIR) angeschlossen; es ist 
in deren leitenden Körperschaften 
(Vizepräsident, Büro und General
rat) vertreten.

Kommissionen der örtlichen 
Volksvertretungen: gewählte
Organe der —*■ örtlichen Volksvertre
tungen-, eine ihrer Tätigkeitsformen, 
in der die —► Abgeordneten zwischen 
den Tagungen ihre Arbeit zur Lö
sung der Aufgaben der Volksvertre
tung organisieren. Neben ständigen 
Kommissionen, die für langfristig 
feststehende Arbeitsbereiche für die 
Dauer der gesamten Wahlperiode 
bestehen, bilden die Volksvertretun
gen zur Lösung zeitlich begrenzter 
Aufgaben auch zeitweilige Kommis
sionen, die nach Erfüllung ihres Auf
trages durch Beschluß der Volksver
tretung wieder aufgelöst werden. 
Die K. sind der Volksvertretung ver-


